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stellen muß, wenn er sich nicht durch Reluitions-Beiträge frei

macht, besteht aus einem Infanterieregiment, (Grenadiere und

Füssiliere), aus einem Jägerbataillon, aus einer Escadron Ka—
vallerie und aus zwei Kompagnien Artillerie, welche vier in

Augsburg gefertigte Sechspfünder (Feldkanonen) besitzt. Durch

die MärzrevolutionhatNürnbergnochzweiBatailloneStadtwehr,
dannfreiwilligeLandwehr, der sich die TurnerunddieEisenbahn—

arbeiter angeschlossen, erhalten.
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I1. Geistlichkeit, Schulwesen.

Die Geistlisch keit zerfällt nach dem Vorhandenseyn

vpon drei Confesstonen, die in Nürnberg Kirchen haben, in die

lutherische, die katholischeund die deutsch-reformirte, für welche

letztere nur ein Pfarrer vorhanden ist. Ausserdem besteht auch

seit Kurzem eine freie christliche Gemeinde in N/urnberg.Die
Lutheraner haben mit Einschluß von St. Johannis, der Vor—

stadt Wohrd, St. Leonhard und St. Peter in der Stadt noch

die PfarreienbeiSteSebald,St.Lorenz, St. Jakob, Aegy

dien und zum heil. Geist. Für die Kirche J ohanniskreuz ist

ein Nachmittagsprediger angestellt. Der großere Theil der Geist
lichkeit folgt der orthodoxen Richtung unter dem Dekane, der in

Nürnberg seinen Sitz hat. Die gesammte lutherische Geistlichkeit

betraägt 21 Geistliche. Die Katholiken haben nur eine Kirche mit

einem Pfarrer und zwei Kaplänen. Die freie christliche Ge—
meinde, die bald eine Kirche erhält, hat 2 Geistliche. Von einer

zweiten katholischen Kirche, welche bei dem steten Zunehmen der
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